
gRATHAUSKORRESI ONDENZ
Herausgeberundverantw.Redakteur : 350

KARLHONAVII . Ausgabe . Wien ,am. . . . . . .Nowember.1931.

AuszahlungdesRuhegenussesanpensionierteLehrer.
Zwei Morgenblätter schreiben heute ,dass hundert pensionier¬

te Lehreram1 .Novemberihre Pensionnicht bekommenhättenundsich
daher in so drückender Notlage befinden ,dass sogar in manchenLehr¬

körpern für sie habe gesammeltwerdenmüssen .Ander ganzenGeschich¬
te ist lediglich wahr ,dass 100 Lehrer und Lehrerinnen ,die imOk¬

tober in den Ruhestandversetzt wordenwaren ,nicht pünktlich am1 .
Novemberihren ersten Ruhebezugerhalten haben .Im Oktober warnäm¬

lich die Abteilungdes WienerMagistrates ,die die Gehalts -undLohn¬
verrechnungbesorgt ,mit der Berechnungder Abzüge ,die beiallen
städtischen Bediensteten wegen der Steuermassnahmen des Bundeserfol¬

gen müssen ,so beschäftigt ,dass sich die AnweisungderRuhebezüge
für die erwähnten100Lehrerumeinige Tageverzögerte .Schonam5
Novemberist jedochdie PostsparkassevomMagistratangewiesenwor¬
den ,diesen Lehrern die Ruhegenüsseauszuzahlen .Jeder dieser Lehrer
hätte ,wenner zumMagistratgekommenwäre ,sofortseinePension
beheben können .Eine einfache Anfrage hätte genügt ,umdasfestzu¬
stellen .Es liegt also nicht der mindeste Anlass zu einer Sammlung

für WienerAlt - Lehrervor .
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